
Wertebotschafterin am Celtis  

Seit Januar hat das Celtis eine zweite 

Wertebotschafterin. Nach Katelyn Nuttall 

(Q11) durfte auch ich an der Ausbildung des 

Kultusministeriums teilnehmen. Mein 

Name ist Romea Horling, ich gehe in die 

neunte Klasse und bin seit Gründung der 

Wertegruppe mit im Team. Nun freue ich 

mich darauf, mit Katelyn die Gruppe 

gemeinsam zu leiten und neue 

Projektideen zu entwickeln und 

umzusetzen. So planen wir beispielsweise 

ein Kunstprojekt mit der Offenen 

Behindertenarbeit und zu Anfang des 

kommenden Schuljahres einen 

Wertenachmittag für die neuen 

Fünftklässler*innen. 

In meiner Ausbildungswoche habe ich sehr 

viele neue und interessante Sachen gelernt, 

neue Freunde gefunden und die Bedeutung 

von Werten erfahren. Fangen wir an: Am 

1.Tag haben wir uns erstmal kennengelernt 

und uns eingelebt. (Wie es halt so ist am 

Anfang). Am 2.Tag haben wir gemeinsam philosophiert und in der Gruppe über die Bedeutung von 

Werten und deren Einfluss auf das Zusammenleben diskutiert. Mir ist noch einmal neu bewusst 

geworden, dass Werte in unserer Gesellschaft eine sehr wichtige Rolle spielen und es daher wichtig ist 

sie weiterzugeben. Am 3.Tag haben wir gemeinsam mit einem Filmteam erarbeitet, wie 

Wertevermittlung gut funktionieren kann. Aus diesem Grund haben wir jeweils in Gruppen einen 

Kurzfilm gedreht und geschnitten. (Diese sind übrigens sehr lustig geworden.) Am 4. Tag sollten wir uns 

überlegen, welches Projekt wir an unserer Schule durchsetzen wollen. Dabei haben wir ein Plakat und 

eine Präsentation für den nachfolgenden Tag vorbereitet. Meine Idee war es, einen Projekttag für die 

5.Jahrgangsstufe einzuführen und ich hoffe, dass es so umgesetzt werden kann. Der letzte Tag war kurz, 

denn es war der Tag, an dem wir offiziell zu Wertebotschaftern ernannt worden sind. In der 

,,Zeremonie“ haben wir unsere Urkunde persönlich von Frau Stolz übergeben bekommen. Es war ein 

schöner Moment, der leider viel zu schnell vorbei ging. Ich freue mich darauf, das Gelernte umzusetzen 

und bei der Wertevermittlung in der Schule mitwirken zu können.   

(Romea Horling, 9b) 

 


